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1. Beschreibung 

' Die Strauchbeerenobsterntemaschine KPS-3 ist für die Erhte v~n 
~ohannisbeer~n vorgesehen. 

Die KPS-3 ist eine selbstf-ahrElnde Maschine auf , der Basis des 
Traktors "Ursus"C-360. 

Zur Aufnahme der Antriebsbaugruppe und des Landmaschinenteils ' 
dient ein Portal-Z'entralrahmen. Der Antrieb der ,Maschine erfolgt 
von dem aufgesaitelten Traktor über Rollenketten ~uf die Hinter­
räder. Die Fahrgeschwindigkeit ist über das Traktorschaltgetriebe~ 
regelbar. Eine weiter.e Herabsetzung der Arbeitsgeschwindigke,it is'­
durch Zuschalten eines Reduktorgetriebes möglich. Zut- Unterstützung 
der Lenkbewegungen der Vorderräder ist eine hydraulische Lenkhilfe 
ins talliert. 

, Der Landmaschinenteil umfaBt die Baugruppen Aufnahme" Transport­
bänder, Reinigung und Austragebap~ (Abfangvorrichtung). 

Für den Antrieb der Rüttlerwellen, der Transportbänder sowie der 
Reini,gungslüfter ist ein separates, unabhängig von der Traktor­
hyd'raulik wirkendes Hydrauliksystem angebracht. Der Anbau ist heck-

, seit1g, der Antrieb erfolgt über die Traktorzapfwelle. Die Dreh­
~ahlregulierung der Hydraulikmotore ist vom Fahrersitz stufenlös 

, den' jeweiligen Einsatzbedingungen anpaBbar. Das Heben und ,Senken 
des Aufnahmerahmens , geschie,ht durch 'das Betätigen eines Bedien­
hebels der Traktorhydraulik. Bei Transp'ortfahrten ist der Aufnahme­
rahmen mechanisch gagen unbeabsichtigtes Absenken gesichert. 

Während der Arbeit ist der Aufna~merahmen abgesenkt. Dabei kopieren 
die unteren Leitbleche den Boden. Die Strauchbeerenreihe wird von 

den Leitbl~che~ geteilt, wobei di~ unteren ~leche die tiefliegend~" 
ÄSte anheben und di,e mittleren, höher angebrachten Bleche den , 
Strauch in der Mitte trennen. Die 'Äste ' werden in zwei Reihen den 
Rütt~l;ternen zugefüh~t. die durch diskontinuierliche Drehbewe- ' 
gungen die Beeren von den Äs,ten lösen. In den ,Sich darunter befind­

' lichen Qu~:förderern werden die gerüttelte Beeren aufgefangen und 
nach außen zu den Längsförderern transpor.tiert. ,Am Ende ' eines jeden 
Längsförderer's befindet sich e~n Reinigungsgebläse • das Verunreini­
gungen. wie Blätter ',und Ast,reste. absaugt. 
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"-
Die Obergabe des . Erntegutes erfolgt . durch ein Austf"ageb,nd' auf ein "-
in der Nachbarreihe fahrendes Tr,nspo~tfahrzeug in Weichobstsammel- '. 
behä.lter. 

Der Aufnahmerahmen ist pendelnd angebracht und kann dem B.estand 
angepaßt werden~ Die Anzahl der Rü~telsterne sowie auch die Spe1-
chen~ahl ist veränderbar entsprechend den 'vorherrschenden Einsatz-
bedingungen. '. 

Techn1sche Daten: e, _Länge 

Breite 
in Arbe1tsstellung, 
in Transportstellung 

Gesa .. thöhe 

/ 

>lichte Höhe (Seitenelevatoren) 

Hass.e 

Bereifung Vorderräder 
Hinterräder 

Anzahl Rüuler 
Anzahl Rütt.lsternej~üttier 
Anzah~ Zinke~/RQt'tel~ te.rn 
Länge der Unken 
Durchmesser der Rüttelsterne , 
RüUler~rehzahl 

/ Neigung ' ~.rQuerförderer ' 
Spunwe1t., ":0 rn 

hinten 
w.nd.kf"e1~rildiUs Unks 

rechts 

./ 

3 

6000 mm 

6450 !Dm , . 

3520 mm 

3800 mm 

200 mm 

6020 kg 

10~15 AM-4. 8 PR 

14.9-28, 8 PR 

4 Stück 
5 Stück 

20 Stück 
250 !D. 

840 11.. ' 

200 ••• 1450 'lDin-1 ' 
0 ' ° . 33· ••• 45 

'2550 •• 
2220 .. 11 

6010 •• 

6450 •• 

/' 

- , 
\ 
\. 
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2. Prüh.rgabn:l.aea 

2.1 • . PuokUcmaQrYful.19 

Die FunkUonameeaungen wurden in ~ohann1sbeeranlagen mit Herbizid.;. 
brache durchgefuhrt. Die durch~chn1ttl1chen E1nsatZ!>edingungen., un-

._ tel" denen die ·FunktionelR.eesungen durchgefO!'!rt wurden. ~1nd in Ta­

belle 1 en~halten~ Aus Tabelle 2 gehen die, Arbe1tsquaÜtät und Ern-.. 
teverluste hervor. 

Ta.belle 1 

c~na,tzbed1ngungen . 

. Datu·m 11.7,·85 17.1. 18~7. 

.rot wei8 -weiB Obatart: ~ohann1ebeeren 
. Sorte Vierlät\derWerdav1a ZUavia 
St~ndjah" 12. ' 7. 7. 

Reihenabstend : 1m. Wecheel 2.5 und 3.5 
Abstand in der 
Reihe m ' 

Stf.uchhöhe m· 
Strauchbreite 
(quai) m 
Basi&br.Ut8 (quer) m 

0.7Q 

·1,35 

1,40 
P.22 

0.65 

1.30 

1.68 

0.19 

Anzahl ~eh·rjihr1g.r . .' 
\Fruchtästä St. ~5 .• 8 3.4 

~ Durch.es.e .. , lIIehr": 
j iähriger 1=rucht-
i$te . mll 18.S 11,0 

erttag/Strauch· kg ,. 1,89 2,18 

0,56 

1.45 

1,87 

0,21' 

~ 
5,9 

. 15.2 
.' :1;40 

6.8, 

rot 
Rondom 
11 • . 

0.65 

1.45 

2.17 

0.28 
''t 

5,2 

15,5,' 

2.0 

-~ 

Die ermittelten Ergebnisse hinsichtlich der durch die .MaGchine ver ... 
urs8ch''ten Strauchbeschä.digungen sind in Tabelle.3 enthalten. Dabei 
~urden 'nyr . die nach de. ' sch~itt a~ Str.U~h · v.rbleibenden Zweige be- · 
wertet • 

. In Tabelle 4 eind Lei~tungen und Aufwendungen zusammengefaBt. 
i ' , 

~ar8rfo .. derliche Antrlebeleistungsbedarf der einzelnen Aggregate 
i8t eusTabeile 5 ~u .rsehen. 

I 

4 
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Tabelle 2 

Arbe! tsquaU tät Ernteverluste 

Datum, 

Obstart :' Johannisbeeren 
Sorte: 

, Hal'tekra:ft der Beeran . 

Er t-rag/S t rauch 
e·rn~e.enge 

-Abernteverlusta , 
,~O CIIBa$1,sh&ha 
, 30 cil Bas:tshöhe 

Auffangver~une . 

~erluste i~ege$a.t 

ohne 
< 30 c. S1:reuchhahe 

p 

kg 

% 

% 
% 
% 
% 

~ 

Beimengungen '1iD 

, Laub 
E:rn.tegut J 

Holz 
Steine 

Sesamtbeiillengungen 

F r\Jchtbe,s.Chldtgungen 
'unbeschädigt 

, beschi~~-gt , " ,-:-. 
(offen; gepl:aUt) 

~ 
:% 
'% 
$ 

11.,7.85 

rot 
V1er-
länder 

KM 

2,18 
87,2 

2,5 

"-

10',3 
12,.8 

12" e 

KM . 

• 

.. 

" 

17.7; 
we18 
Wardav.1a 
behand. 

(1=lord1R1ax ) 

1,5 
1,75 

1<,8,0 

5,9 
5,0. 

11,1 
. 22,0 

,17,0 

.. 
• 

57,5 
'42,5~ . 

'-. 

18.7. 
wa18. / we18 

18.7. 
wei8 

' 19.7. 
weU 

Z1tav1a 
behand. 
(Flord.+ 
'Cu/5/76+ 
Netzmittel) 
.11 ,2 

1,56. 
80,0 

7,5' 
3,3 
9,2 

20,0 

' 0,22 
0 ,,18 

0,,40 

" KM 

Z1tavia Werdav1a , We,.dav1a 
unbeh,. behend .. , -: unbehand'. 

EFlord1mex) 

20,S 1,5 ,5,4 

1,5~ 2,01 1,18 
70,7 7'4,5 ' 75,S 

16,,9 8,6 10,0 
3,.7 ~,1 4,5 
8,.7 12,8 10,0 

29,3 25,5 24,,5 

25,6 ~ ' 21,4 ,2ll,O 

0,31 KM 0,41 
0,15 0,.16 ' 
0,01 0,02 
0,47 " 

- , 0,59 
--"'--. 

KM 73,1 . 4s i 7 
26.,9 54,3 

'7 .8~ , 

rot 
Rondom 

31.3 
2.00 

79,2 

6,1 
' 1," 
13;6 
20,8 

19.7, 

o ,.tQ 

0,10 

0,10 
0,60 

' 93,8" 
6;2 
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Tabelle 3 

Str.uchbeschidisunsen " Datua 11,.7.85 ' 18.,7. 18 .. 7. 6.8. 
Obst.rt: johannisbeeren rot' wei8 wai8 ' rot 
Sorte VierUnder Zitavia' Werd.via Rondo. 
durchschn.Anz.hl 
Zweige/Str.uch St. 17,7 29,5 16.7 17,7, 
unbeschädigte 

' ~ 89,3 68,8 Zweige 78i6 75,8 

Rindenbeschidi-
gungen ~ 14,6 '18.8 ' 10~1 29.6 
gebrochene Zweige ,'~ 6,9 5.4 0,6 1.6 

Tabelle 4 

Hi.aaedurchaitze und Aufwendungen 

So .. te Ertrag Haaaedu .. chaatz P .. oduktivität Aufwendungen 
in in in 

T1 T04 T1 T04 T1 T04 , 
dt/ha dt/h dt/h, ha/h h./h lIin/dt lDin/dt 

Werda .... ia 63.16 24,8 15.2 Q-;35 0;22 
Zitsvi. 87,04 15,4 8,6 0,42- 0.23 
Werdavia , 78,59 29.6 18.1 
Rondo. 102.30 29,3 11 ,6+), 

'0.38 
0,39 

0,23 
0.15+) 

' 2,55 4,09 

~.62 ', 7,45 

2.05 3.35 
2.05 5,18+) 

+) in T02 
/ \ 

Tab.Ü. 5 
\. 

Antr1.~al.iatungab.~.rf und Hyd".ulikl.istung 

H.8at.ll. Druck VolulDenstrolD 

ROttl.r 
, LOft.1" 

B.nd.ntrieb 

HP. l/min 

6.5 
6.1 

5.3 

50.5 
, 32.0 

20.0 

Hydraulikleiatung 
kW 

5.5 
', 3.3 

1,8 

e 

Di. Rüttl ... dr.hz.hl 1at von 200 ••• 1450 mi"-l stuf.nloa reg.lb ...... 
wurd.' lIit ein.r sitUe ... n Dr.hz.hl \ton 800 ••• 900 8in-1 g.arb.itet. 
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2.2. EinsatzprOfung 
\ 

Die Strauchbeerenobsterntemaschine war in der Zeit vom 11.7. bis 
8.8.85 in der LPG Obstproduktion OOrrweitzschen, Bereich Ablaß, 
im Einsatz~ Einen Oberbl1ck darüb'r gibt Tabelle 6. 

Tabelle _6 

Einsatzumfang 

Einsatzort Einsatz~ Anzahl Sorte . Erhte- Fläche Einsatz-e ' ' zeit Tage , menge stunden 
d t ha h 

Grauschwitz Vierländer 

'\ 

"-

11.7.85 1 2,00 0,70 -6,0 

Querbitz 12.7. - 18 Wercf'avia/ 218,84 33,89 215,0 
30.7. Zitavia 

Grauschwitz 5.8. - 4 Rondom , 31,05 7,78 29,0 
8.8-. 

l: 23 251,89 42,37 -250,0 
/ 

Der ermittelte DK~verbrauch betrug 16,9- l/ha (0,26 l/dt). 

Wahrend des Einsatzes der KPS-3traten folg,ende Schäden und Män~el 
auf: 

- Kattenschlo~der Kette des rechten Längsförderers gesprungen 
- Hydroantrieb a. rechten Geb:l.ise defekt 

beide Gebläse und Blattauswurfschächte häufig verstopft 
- ROttehtijlbe lösten sich,fielen aus der Befestigung 
- der Bodend~uck der Vorderräder ist lIit 0,26- MPa zu ho~h 

~-_ ein Oberg.beelevator zur Obersebe des Erntegutes auf ein ' 
.. nebe'nhe'rfehrendes Transportfahrzeug fehlt. 

i:~:~:_~2rt2!~2Q!!~~~~! 

Der vorhandene Korrosionsschutz an der S'tr-auchbeerenobsternte-' 
.8schlne KPS-3 besteht aus eineIl Anstrichsystell mit un,~e,.schied"; 
lichen Schichtdicken , bzw. einzelne ,Teile sind ve_rzinkt. 

Die er.ittelten Korrosionsschutzkennwerte- sind derTabe~le 7 zu 
entneh.en. 

, \-
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Tabelle 7 , r-

Korroslonsschutzkennwerte / Anetrichsystem 

Lfd. MeBfläche I $chl.cht-1) Gitterechnitt-2} Durchroetungs-3) 
~r. \ dicke kennwe'rt grad 0 . 

• ,(/um) . 

1 Hau'ptträger 65 2 
" 

2 ' Portal I ' 
vorderes 125 3 ••• 4 
hinteres 65 2 ' 

3 Rah.enprofll 
schrägförderÜsch 75 2 ••• 3 
'Längs förderband 70 3 

, Halterung/ 95 3 
Rüttelsterne ,-

4 Gebläse 80 4 ' 

5 Verkleldungsblache i 65 2 ••• 3 
VOll Antrieb 

6 Motorverkleldung 60 4 
, VOll Ursus 

., Gelinder + 65 2 
Dachgastell 

/ 

Korrosionsschutzkennwerte / verzinkung 

Ha.ftfe.Ügkeit4) 

1, Aufnah.e/Torpedo' . 50 ...... gl.'z •• } oder A heben 
2 Führungsbleche der Z1nk-

Schrlgförder,t1sch 85 schutzschicht ,-
ist nicht 'zu 

\ Llngsfördert1sch 75 verze1chnen 

, 
1) Nach T"L 2g778~ TGL 19780/06 O~S 2522-70). 
2) Nach TGL 14302~05\ (ST RGW 2545.80) ' 
3) Nach TGL 18785 (ST RGW 1255-78) 
4)' Nach TGL 18733' (RS ' ~454-70) 

8 
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D 10 

D 10 
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Der vorhandene Korrosionsschutz wird . der TGL 18720 und TGL 18721 
nicht voll gerecht. Zu verbessern ist die ,HaftfesUgkeit des An-
st"'ichsy~tells ZUII Anstrichträger. 

;Di~ geforderte' Mindestschichtdicke vo~ 120 jU'; nach TGL3~874/02 
für das Anstricnsystell an 'Teilen und Baugruppen, die nicht de. 
'direkten Verschleiß (Abrieb) alJsges~tzt sind, wurd~, nur a. vOr~e-
'ren Portal erreicht. 

, . 
Hinsichtlich korros1onsschutzgerechter Gestaltung sind' die se1t-. 
,Hch offenen profU.e all Geländer, Pachg~.s-tell und der Halterung 

.1IIt für dle Rüttelster~e zu schließen. 

Bewertet wurden der iqu'lvalente Dauerschallpegel Leq dB (AS)und 
der Schalldruckpegel L ' da '(AI) ana,llen Arbeitsplätzen der AI.ax / 

.... MeßergebniSse' 

Betriebszustand i, Leg dB (AS) 

I --

Fahrerstand 
L F&hrerstand Alllax 

94 

96 

Der Grenzwart von 85 dB (AS) nach TGL 30120/08 1ST RGW 3086-81) 
, .' ~ -

wird an a1le'n Arbeitsplätzen weit ~bersch'r'1;tten.; 'Das Tragen von 
1ndi~j;duelleri Gehörschutzklappen ist zwingend vorzusch reiben. 

. . :, . -:: " . 

Die Ergebnisse der .echaA~schen Ganzkar-pal"schwl.ngungen nach TGL 
30120/07 halten dan Grenzwert in allöi1 . Richtungen (Rücken/Brust, 

. ',""1 . 

Schulter/Schulter, . Kopf/Fuß) eln. ' 

Die Bedlenkräfte (Pedalkrihe) an :ct,n ,einzelnen Bedienele.enten 
Qbe'rs'ch~e1ten den zu~~s8igen/ Grenzw-e;.t , ZUII . Te;U erheblich. 

Bedlenelellent 

Fu~kupplung 

Fußbramse 
Drehzahlelnstellung 

/ 

;Be~1enkrah 

N 

550 
365 
41 

9 

( 

Grenzwert nach , 
TGL 30121/02 ASAO 5 

N 

150 
' iSO 

60 



\ ' , 
Zur .aBlichen Gestaltung des Arbeitsplatzes sind folgende Ab­
weichungen zur TGL ,30127/03' , 27984, (STRGW 1850-79" 1851-79, 

" 308~-81) festgestellt worden. 

Bedienele.ent 
Lenkrad 
FuBkupplung 

Drehzah18instellung 
Gang.chalthebel 
FuBbre.se 

Abweichung 
ca. 200 •• vertikal höher anordnen 
ca. 100 •• horlzontal zu weit auBen 
(behindert Zugang zu. Arbeitsplatz) 
vertikal 100 •• . zu tief 
i. Betnrau., ' 
,ca. 50 •• hOher anord~en ~ 

es fehlt eine Kablne entsprechend ST RGW ' 1850-81, 1851-81. 
Der GAe-Nachw.i8 fOrdl. M.sQh~n. liest vor, danach , ist Arbeits­
sicharheit vorhanden. 

~~g~!!._@!S!!!!2~!~~S_~!!:_!~!!!~!!~!H!!~g!S!I:!2!!!!~_!S2~!!I:!!~U:2!! 

Durch dle konstruktive Gsstaltung der KPS-3 ist elne gute teil­
weise Instandsetzung, Pflege, Wartung und ' Konservlerung ,.ög~ich. 

Zur Einhaltung des GAB aus der Sicht der Instandhaltung.arbeiten 
.acht sich die Forderung nach einer zusitzllchen Anbringung 
einer Transportsicherung des Schiffes erforderlich. Ale Zubehör 
zur Maschlne sollten VOID Hersteller zwel Abste.llvorrichtungen 
bzw. AbstOtze;nrichtungen zur ordnungsgelDißen Abstell&.(n,g, .1,tge­
liefert werderi~ G,lelChzelt1g', sind dle Abs'tO.tzpunk~e:" zur ',slcheren 
Aufnahlle dleser Vorrlchtungen vorzus!ihen 'und 1zu . k~ii'nz.~chn~-;'. . 

\ .: ~·: .'l ~ ~ 
. \.;- ". . ; ~ : .. ';""--:- .: " ~~ . 

~.a;~4,\!t,tJiioifo.d.sche eewertung 
"\. .: .] ~' '-- . 

. . ":·1~~~7-·r , ,.~---:; -:.-~~~---:,.~------ J ~ , .: 

F'Or':iil,ri ~E1:n8atz . der' St;rau.chbeerenob.,t 'ilrntella8chine KPS-3 w.urden 
, .,. " \ . "'",, ' 

bei Zugrundelegung der", wihrend ,dll!'r ' ~l.,eat'zprü,fung 'ge"o~.ne,ner' 

PrQfergebnlssefolgende verfahr.n.ic~s,t'en er.lttelt: 
. .~ . 

Ved'ahr.enskosten 
,/ 

davon ' 
Arbeltskräfte (4 AK) 

Energie (DK) 

178.,30 

14,20' 
3,64 

10 

'r,', 

-. -'. 
24.9,60 ' 

19~85 

, ' 5~,08 

,.' 



3. Auswertung 

Die Strauchbeerenobsterntemaschine KPS~~ ist für die Ernte von 
:Johannis,beeren (schwarz, Tot und weiß) vor!!Jesehen. 

, 
Der mit de,r Maschine erreichbare Durchsatz 'i'n der Produktions-
arbeitszeit T04 von 8,6 ••• 18,1 dt/h ist sehr gut. 

, 
Die erre:l:chbare Arbeitsqu~lität, besonders der Abernte!!Jrad von 
84,1 ••• 97,5 % und Auffanggrad mit x 88.6 % erfüllen annähernd 
die ATF. 

~Der, Anteil geplatzter Früchte ist vom Reifegrad abhängig ' und ist 
, zu hoch. 

Positiv wird der geringe Anteil Beimerigungen im Erntegut I!!inge­
schät:l;t. 

Die verursachten Strauchbeschädigungen sind mit 10,7 ••• 31,2, % zu 
hoch. Die gute Funktionssicherheit und gute instandhaltun~sgerechte 

" Konstruktion wirken sich ,positiv auf den Einsatzwert der Maschine 
aus·. I-

Zu bemängeln sind di.~ ergonomische Gestaltung, speziell Lärm 
an allen Arb,eitsplätzen, Bedienkräfte und Anordnung der Bedien­
elemente im Arbeitsbereich des Mechanisators und der Korrosions­
schutz, sowie der zu hohe Bodendruck an. den Vorderrädern • 

• Die Transportbreite der Maschine (3520 mm) übersch~eitet den zu­
lässigen Wert von 3000 mm. ' 

Eine Bedienanweisung-. einschließlich Schmier- .und Konaervie­
rungsanweisung - ,lag vor. 

4. Beurteilung 

Die Strauchbeerenobsterntemaschine KPS-3 des Versuchsbetriebea 
fü~ die Mechanisierung des Gemüsebaus Skie~ni~wice ' ist für die 
E~lite von :Johannisbeeren (s'chwarz, rot und weiß) vorgesehen. 

Sie zeichnet sich durch hohe Leistungen ' und ein gutes Abernte­
er,gebnis eus. Die ' teilweise noch zu hohen t=rucht- und ;Strauch­
beschädigungen sowie ergonomische Mängel mindern den Einsetzwert ' 
der Maschine. 

11 



\ 
Hervorzuheben ist die gute Funktionssicherheit und instandhaltungs-
gerechte Konstruktion der KPS-3. Der geringe Anteil an Fruchtver~ ' 

lusten erfüllt die ATF der DDR. Die Forderun.gen des Korrosions­
schutzes we~den nur zum Teil erreicht. Di~ Maschine besitzt . di6 
Arbeitssicherhei~. 

Die Strauchbeerenobsterntemaschine KPS-3 ist ~ür den oben genannten 
Einsatzbereich in .der Landwirtsch~ft der DDR "geeignet". 

Potsdem-Bornim ~ den 9. 10. 1985 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdam~8ornim 

gezo Kuschel gez . A. Rülicke 

Dieser Bericht wurde bestätigt: 
Berlin, den 18. · Juli 1986 

gez. Simon 
Ministerium für Land-, Forst­
~nd Nahrting~güterwirtscha f t 

Bei der Weiterverwendung der PrüfungsergebnissE! Ist die Quellen­
ongabe erforderlich. 

Herausgeber: Zentro.le Prüfstefle für Landtechni"k beim Ministerium 
für land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft 
(RIS 1121) 

Printed in the German Demokratie Republic 
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